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Einladung Generalversammlung 2026

Einladung zur 107. Generalversammlung 2026 in Ennetbürgen
Der Vorstand des Patentjägervereins Nidwalden und die Ennetbürger Jäger freuen 
sich, alle Jägerinnen, Jäger, Mitglieder und Gäste an der diesjährigen Generalver-
sammlung in Ennetbürgen begrüssen zu dürfen. Wir wünschen allen einen interes-
santen und gemütlichen Abend. 

Datum:	 Samstag, 7. März 2026, 19.00 Uhr

Ort:		  Gemeindesaal Ennetbürgen

Folgende Unterlagen für die Generalversammlung 2026 sind in dieser Ausgabe 
publiziert:

•	 Einladung zur 107. Generalversammlung 2026

•	 Traktandenliste zur 107. Generalversammlung 2026

•	 Protokoll der 106. Generalversammlung 2025

•	 Jahresbericht des Präsidenten 2025

•	 Kassenbericht und Jahresrechnung 2025

•	 Jahresbericht Schiesswesen 2025

•	 Aus dem Verein 

•	 Jahresprogramm 2026

•	 25. Nidwaldner Jagdmeisterschaft 2026

•	 Allgemeinde Infos zum Schiessbetrieb 2026

Programm
09.00 bis 17.00 Uhr	 Öffentliche Trophäenschau mit Festwirtschaft

17.00 bis 18.00 Uhr	 Trophäenschau für Jägerinnen und Jäger

18.00 bis 19.00 Uhr	 Apéro für Ehrengäste des PJVN

19.00 Uhr	 Nachtessen und anschliessend Generalversammlung

Das Absenden der Trophäenschau 2025 findet nach der Generalversammlung statt. 
Gewünscht sind alle Trophäen der Jagd 2025.
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Traktandenliste 107. Generalversammlung PJVN

1.	 Begrüssung
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokollgenehmigung der 106. Generalversammlung 2025
4.	�� a)	 Jahresbericht des Präsidenten 

b) 	Jahresbericht des Kassiers 
c) 	Jahresbericht des Schiesswesens 
d) 	Ehrung der Verstorbenen

5.	 a)	 Jahresrechnung 2025
	 b)	 Revisorenbericht

6.	 Jahresbeitrag / Mitgliederbeitrag
7.	 Wahlen
	�� a)	 drei Vorstandsmitglieder auf zwei Jahre 

b)	 der neuen Vorstandsmitglieder 
c)	 des Präsidenten auf ein Jahr 
d)	 des Vizepräsidenten auf ein Jahr 
e)	 eines Revisors auf zwei Jahre 
f)	 neue Ortsdelegierte Dallenwil und Stans

8.	 Mutation Vereinsmitglieder
	�� a)	 Austritte 

b)	 Ausschlüsse 
c)	 Neuaufnahmen

9.	 Ehrungen
	�� a)	 Freimitglieder für 40 Jahre Mitgliedschaft 

b)	 Ehrenmitglieder

10.	 Verschiedenes / Wortmeldungen

Nach der GV erfolgt das Absenden der Trophäenschau.

Wir heissen alle Gäste, Ehren-, Frei- und Vereinsmitglieder zur Generalversammlung 
2026 herzlich willkommen und freuen uns auf eine grosse Beteiligung. 
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Protokoll 106. Generalversammlung PJVN 2025

Datum	 Samstag, 15. März 2025, 19.00 Uhr

Ort		  Chilezentrum Hergiswil

Traktanden

1.	� Begrüssung / Traktandenliste
	� Werni Zumbühl will die Versammlung begrüssen und muss leider feststellen, 

dass seine Stimme nun vollends weg ist. Kurzerhand übernimmt Vizepräsident 
Thomas Niederberger die Leitung der GV und begrüsst die anwesenden Gäste 
und Mitglieder. Er gibt die Entschuldigungen bekannt. Die Traktandenliste 
wird genehmigt.

	�� Gemeindepräsident Daniel Rogenmoser begrüsst im Namen des Gemeinde-
rates von Hergiswil die Versammlung. Er bedankt sich bei der Jägerschaft für 
deren Einsatz während dem ganzen Jahr und speziell der Ortsgruppe Her-
giswil für die Organisation der beiden Anlässe von gestern und heute. Die 
Gemeinde Hergiswil offeriert für alle eine Kaffeerunde, welche vom Vizepräsi-
denten verdankt wird.

2.	 Wahl der Stimmenzähler
	� Anwesend sind 103 stimmberechtigte Mitglieder und 13 Gäste. Das absolute 

Mehr beträgt 52 Stimmen.

	� Thomas Niederberger schlägt Väly Keiser und Markus Stöckli als Stimmenzäh-
ler vor. Sie werden mit Applaus gewählt.

3.	 Protokollgenehmigung der 105. Generalversammlung 2024
	� Das Protokoll der Generalversammlung 2024 wird mit Applaus genehmigt 

und dem Schreibenden Ernst May verdankt. 

4.	 a)	 Jahresbericht des Präsidenten

	� b)	� Jahresbericht des Kassiers

	 c)	� Jahresbericht des Schiesswesens

	 d)	� Jahresbericht des Schweisshundewesens 
Die Jahresberichte werden von der Versammlung zusammen genehmigt 
und mit Applaus verdankt. 
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	 e)	� Ehrung der Verstorbenen 
Verstorben sind:

•	 Christen Salomo, Oberrickenbach
•	 Liem Alfred, Büren
•	 Mathis Josef, Ennetbürgen
•	 Scheuber Ernst, Büren
•	 Walker Karl, Kriens
•	 �Zumbühl Martin, Stansstad

	� Die Versammlung gedenkt den Verstorbenen und die Jagdhornbläser Auerhahn 
spielen dazu auf. 

5.	 a)	� Jahresrechnung 2024 
Die Vereinsrechnung schliesst mit einem Gewinn von CHF 3’138.63 ab. 
Hauptgründe für die Zunahme sind die finanzielle Unterstützung des 
Kantons von CHF 3’000.– an den Schiessbetrieb, weitere Spenden für die 
Sanierung der Schiessanlage Stuidenhütte von CHF 3’055.– und den Bei-
trag von CHF 600.– vom Kanton für die Streiwi-Landpflege.

		��  Das Vereinsvermögen per 31. Dezember 2024 beträgt CHF 37’028.94, 
welches auch die zweckgebundenen Anteile der Nachsuche-Gruppe von 
CHF 5’831.30 enthält. Bereinigt beträgt das frei verfügbare Vereinsvermö-
gen CHF 31’197.64.

		  �Vom Darlehen der Gemeinde Stans im Betrage von CHF 20’000.– für die 
Sanierung der Schiessanlage Stuidenhütte konnten wir mit den eingegan-
genen Spenden per Ende 2024 bereits CHF 5’435.– zurückzahlen. Der 
Vorstand hat beschlossen, in diesem Jahr weitere CHF 6’565.– zurückzu-
zahlen und die verbleibenden CHF 8’000.– mit jährlichen Abzahlungen 
von CHF 1’000.– zu tilgen.

		  �Kassier Stefan Christen weist noch darauf hin, dass die Post aus daten-
schutztechnischen Gründen keine Angaben der Zahlenden an die Banken 
weiterleitet. Damit wir die Einzahlungen auch in Zukunft richtig zuweisen 
können, muss dringend Name, Vorname und Adresse auf dem Postzah-
lungsvermerk erfasst werden.
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	� b)	� Revisorenbericht 
Väli Keiser berichtet, dass die Vereinskasse sauber geführt ist und alles in 
bester Ordnung vorgefunden wurde. Er empfiehlt der Versammlung, dem 
Kassier und dem Vorstand Decharge zu erteilen. 

	� Abstimmung: Die Rechnung wird ohne Gegenstimmen genehmigt und dem 
Kassier wird die grossartige Arbeit mit Applaus verdankt.

6.	 Jahresbeitrag / Mitgliederbeitrag
	� Kassier Stefan Christen empfiehlt, den Mitgliederbeitrag bei CHF 60.– zu be-

lassen.

	� Abstimmung: Der Mitgliederbeitrag wird ohne Gegenstimmen genehmigt.

7.	 Wahlen
	 �a)	�� drei Vorstandsmitglieder auf zwei Jahre:  

�Stefan Christen, Ernst May und Marco Niederberger. 
�Abstimmung: Alle drei werden ohne Gegenstimmen und mit grossem Ap-
plaus in ihrem Amt bestätigt.

	 �b)	� Im Vorstand ist immer noch ein Mitglied vakant.  
�Die Versammlung wird aufgerufen, unbedingt mögliche Kandidaten zu 
suchen und uns zu melden.

	 c)	� des Präsidenten auf ein Jahr: 
Abstimmung: Werni Zumbühl wird in seinem Amt als Präsident ohne Ge-
genstimmen und mit grossem Applaus bestätigt.

	 d)	� Des Vizepräsidenten auf ein Jahr: 
Abstimmung: Thomas Niederberger wird in seinem Amt ebenfalls ohne 
Gegenstimmen und mit grossem Applaus bestätigt.

	 e)	�� Eines Rechnungsrevisors auf weitere zwei Jahre: 
Abstimmung: Walti Würsch wird mit Applaus wiedergewählt.

	 f)	� Wahl eines neuen Ortsdelegierten für Stans:  
Dem Vorstand wurde noch kein Ortsdelegierter für Stans vorgeschlagen, 
weshalb der Vorstand nun selber aktiv wird.
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8.	 Mutationen Vereinsmitglieder
	� a)	� Austritte 

Erni Max, Wüthrich Sonam und Joho Patrick treten aus dem PJVN aus.

	 �b)	� 16 Neumitglieder: 

•	 Abele Luca, Wilen
•	 Ambauen Peter, Beckenried
•	 Bucher Christopher, Kerns
•	 Burch Robin, Wolfenschiessen
•	 Caprez Simon, Stans
•	 Fonsatti Carmen, Alpnach Dorf
•	 Glaus Melanie, Buochs
•	 Gräni Samuel, Wolfenschiessen
•	 Kayser Jeremias, Ennetmoos
•	 Musch Renato, Wilen
•	 Niklaus Alexander, Laufen
•	 Odermatt Urs, Ennetbürgen
•	 Scheuber Flavia, Ennetbürgen
•	 Töngi Niklaus, Stans
•	 Wagner Patrik, St. Niklausen
•	 Windlin Mike, Kerns

	� Abstimmung: Alle Neumitglieder werden mit Applaus in den Verein aufgenommen. 

9.	 Ehrungen
	 �a)	� Freimitglieder für 40 Jahre Mitgliedschaft 

Fluri Edi, Ennetmoos 
Hermann Hansjost, Stansstad 
Lussi Walter, Stans 
Odermatt Josef jun., Dallenwil 
Waser Ernst, Beckenried (Entschuldigt)

	� Leider ist nur Edi Fluri anwesend. Er wird mit Applaus für seine Vereinstreue 
geehrt. Die Freimitglieder erhalten eine Flasche Wein und eine Urkunde.

	 �b)	 Ehrenmitglieder
		  Keine
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10.	 Verschiedenes / Wortmeldungen
•	 Thomas Niederberger teilt mit, dass unsere Jagdmeisterschaft um eine Wo-

che auf den 20. / 21. Juni 2025 vorverschoben werden muss.

•	 Antrag Oberrickenbacher Jäger und Vorstand PJVN: 
Der PJVN bezahlt seit vielen Jahren für das Nachtessen der GV der orga-
nisierenden Ortsgruppe einen Beitrag von CHF 13.– pro Person. Dieser 
Betrag ist nicht mehr Zeitgemäss. Die Oberrickenbacher Jäger beantragen 
deshalb eine Erhöhung des Beitrages. Der Vorstand unterstützt den An-
trag und ersucht die GV um Erhöhung des Beitrages um CHF 2.– auf neu 
CHF 15.– pro Person. Der Antrag gilt per sofort und wird von der Ver-
sammlung einstimmig angenommen.

•	 Anton Merkle, Präsident von JagdSchweiz komme immer sehr gerne nach 
Nidwalden. Er wurde auf dem Stanserhorn zum Präsidenten gewählt. Er in-
formiert uns über die Änderungen im neuen Jagdgesetz, welche per 1. Fe-
bruar 2025 in Kraft getreten sind und spricht folgende Themen kurz an:

	– Nachsuche verletzter Tiere ist obligatorisch!

	– Für Fachkundiges Töten von jagdbaren Arten sind Wildhüter  
und Jäger berechtigt.

	– Der Einsatz von Jagdhunden nach dem Schuss ist erlaubt.

	– Schalldämpfer sind neu erlaubt (Gesuch an Polizei notwendig).

	– Regulierung Steinbock wie bisher.

	– Luchs bleibt geschützt. Konzept wird überarbeitet.

	– Wolf ist proaktiv regulierbar (Kantone VS und GR sind damit erfolgreich).

	– Einführung Bleifreie Kugelmunition für Kaliber über 6 mm bis 2030.

	– An der Genussmesse vom 29.10.–2.11.2025 in Bulle ist JagdSchweiz 
mit einem grossen und interessanten Stand vertreten.



9

•	 �Fabian Bieri, Fachstelle Jagd und Fischerei, dankt für die erfolgreiche, 
weidgerechte und unfallfreie Jagd des zurückliegenden Jahres 2024. Die 
erstmalige Verlosung beim Gamsbock hat sich bewährt. Die Jagd verlief 
viel ruhiger und die Rückmeldungen der Jäger waren durchwegs positiv. 
Von den 81 Hochwildjägern haben nur noch 9 Jäger auf den Gamsab-
schuss verzichtet. Beim Steinwild wurden von den 9 freigegebenen Tieren 
wegen mangelndem Einsatz einzelner Jäger leider nur 5 Stück erlegt. Beim 
Steinwildbestand im Pilatusgebiet vermutet man einen Wegzug einzelner 
Tiere in den Kanton Bern. Fabian Bieri informiert uns mit einer interes-
santen Präsentation über die einzelnen Jagden im letzten Jahr. Der schrift-
liche Rückblick auf die Jagd wird wiederum von der Fachstelle Jagd und 
Fischerei per Post an alle Jägerinnen und Jäger versandt. Von den insgesamt 
51 Nachsuchen waren 15 erfolgreich und 12 negativ. Erfreulich ist auch, 
dass 24 Kontrollsuchen gemeldet wurden.

•	 Regierungsrätin Karin Kayser-Frutschi informiert die Versammlung über den 
Stand nach einem Jahr beim «Schiesswesen Nidwalden 2027+». Sie ist zu-
frieden mit dem aktuellen Stand der Arbeiten. Auch der Patentjägerverein 
Nidwalden ist mit Zeno Odermatt im Kernteam vertreten und ist dadurch 
immer auf dem aktuellen Stand.

Vize-Präsident Thomas Niederberger dankt den Anwesenden für die Teilnahme an 
der Generalversammlung, der Ortsgruppe der Hergiswiler Jäger unter Leitung von 
Pius Keiser, für die Gastfreundschaft und die tolle Organisation der Trophäenschau 
und der schönen Kulisse für die Generalversammlung. Er schliesst die Versammlung 
mit Dank an die verschiedenen Leistungsträger, die sich im Verlauf des Jahres für das 
Vereinsleben in verschiedenen Ämtern einsetzen und wünscht allen einen schönen 
Abend und unserem Präsidenten gute Genesung.

�Die GV 2026 findet am 6. / 7. März 2026 in Ennetbürgen statt, organisiert durch die 
Ortsgruppe Ennetbürgen.

Schluss der GV um 22.00 Uhr

Rangverkündigung Trophäen 2024

Gamsbock:	 Gamsgeiss:	 Rehbock:
1. Rang	 Rolf Gräni	 1. Rang	 Michi Lussi	 1. Rang	 Patrick Bucher 
2. Rang	 Ueli Achermann	 2. Rang	 Marco Zelger	 2. Rang	 Flavia Scheuber

Für das Protokoll 
Ernst May, Aktuar
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WalenpfadWalenpfad

ZwZwäärgliwegrgliweg
Rundweg und Feuerstellen  am

Bannalpsee, herrliche Wanderrouten,

einzigartige Alpenflora,

2 Luftseilbahnen, 2 Berggasthäuser

mit grossen Kinderspielplätzen und

gemütlichen Gartenterrassen
Luftseilbahnen Bannalp      Tel.: 041 628 16 33

Mach auch du einen Ausflug 
aufs Haldigrat und den 
Brisen - gönn dir eine wohl-
verdiente Pause im Berg-
gasthaus und geniesse die 
herrliche Bergwelt bei einer 
Fahrt mit der Sesselbahn.  www.haldigrat.ch 
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Patentjägerverein Nidwalden
Der Patentjägerverein Nidwalden blickt auf ein interessantes und ereignisreiches 
Jahr zurück. Die traditionellen Veranstaltungen konnten wie gewohnt durchgeführt 
werden.

Rückblick und Vereinsführung
Die erweiterte Vorstandssitzung dient jedes Jahr dem Rückblick auf das vergangene 
sowie einer detaillierten Vorschau auf das kommende Jahr. Es ist uns wichtig, das 
Vereinsleben laufend anzupassen.

Ein Wermutstropfen bleibt die personelle Situation im Vorstand und erweiterten 
Vorstand. Leider ist nach wie vor ein Sitz im Vorstand vakant und im erweiterten Vor-
stand sind in Dallenwil und Stans im Moment keine Personen im Amt. Hierbei sind 
alle Mitglieder aufgefordert, aktiv nach einem geeigneten Kandidaten zu suchen oder 
sich selbst zur Verfügung zu stellen.

Generalversammlung
Am Vorabend der Generalversammlung fand im Chilezentrum in Hergiswil ein 
Metzgete-Buffet mit Ländlermusik statt. Dies war sehr gut besucht – eine sehr gute 
Idee der Hergiswiler Jäger. Die ordentliche Generalversammlung fand ebenfalls im 
Chilezentrum in Hergiswil statt. Ich danke der organisierenden Ortsgruppe Her-
giswil unter der Leitung von Pius Kaiser für die hervorragend geleistete Arbeit. Alle 
Geschäfte und Wahlen wurden einstimmig angenommen. Die Einzelheiten hierzu 
können im Protokoll des «Nidwaldner Jegers» nachgelesen werden.

Schiesswesen
Im Schiessbereich wurden die Schiesstrainings wie gewohnt durchgeführt. Die im 
Vorjahr gefundene Übergangslösung für das Schiessmaterial hat sich im Betrieb 
bewährt. Leider mussten wir jedoch feststellen, dass das Jagdschiessen auch in 
diesem Jahr schlecht besucht war. Da sich dieser Trend fortsetzt, wird es wohl 
unumgänglich sein, dass wir im Jahr 2026 das Programm der Durchführung än-
dern werden, um den Anlass wieder attraktiver zu gestalten. Weitere Details zum 
Schiessbetrieb sind im Bericht des Schiessobmanns zu finden. Die finanzielle Si-
tuation bezüglich der Sanierung der Jagdschiessanlage Stuidenhütte ist im Bericht 
des Kassiers nachzulesen.

Jahresbericht des Präsidenten 2025
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Hege
Der Hegetag im Choltal in Emmetten konnte wie letztes Jahr erfolgreich abgearbeitet 
werden. Robi Gander Junior war hierfür verantwortlich – herzlichen Dank an Robi 
und seine Helfer. Dank dieser Arbeit fliesst doch ein willkommener Zustupf in unsere 
geplagte Vereinskasse.

Rehkitzrettung
Ein grosser Dank gilt auch unseren Ortsdelegierten, Drohnenpiloten und ihren  
Helfern. Haben sie doch im Jahr 2025 insgesamt 350 Hektaren abgeflogen,  
wobei 42 Rehkitze gefunden und gerettet werden konnten. Dies ist ein wichtiger 
Beitrag zum Tierschutz und zur Hege.

Schweizer Jägerin 2025–2027
Schloss Landshut zeigte sich am Muttertag von seiner besten Seite bei herrlichem 
Frühlingswetter, als unser Vereinsmitglied Melanie Glaus zur Schweizer Jägerin 
2025 – 2027 und damit Botschafterin für die Jagd gewählt worden ist. «Weiblichkeit 
und Jagd schliessen sich nicht aus» Zitat Nina Gansner. Wir gratulieren Melanie 
herzlich zu diesem ehrenvollen Amt.

Jagdbetrieb
Die Herbst- und Regulationsjagd verlief unfallfrei und kann als erfolgreich betrach-
tet werden. Bei der Gämsbock-Bejagung stellen wir fest, dass dieses System (Los
verfahren) weiterhin zu einer spürbaren Beruhigung im Jagdgebiet beiträgt und die 
Chancengleichheit innerhalb der Jäger fördert. 

Abschusszahlen 2025
Die Abschusszahlen während der Jagdperiode präsentieren sich wie folgt:

•	 Steinwild: In der Kolonie Brisen wurden 4 Steinböcke und 4 Steingeissen erlegt.

•	 Gämsen: 29 Böcke und 8 Jährlingsböcke, 23 Geissen und 15 Jährlingsgeissen.

•	 Rotwild: Total Rothirsch männlich (inkl. Regulationsjagd): 36 (davon 20 Stiere, 
5 Spiesser, 11 Stierkälber). 
Total Rothirsch weiblich: 31 (davon 21 Alttiere, 2 Schmaltiere, 8 Kuhkälber).

•	 Rehwild: 92 männliche Tiere (Bock + Kitz) und 112 weibliche Tiere (Geiss + Kitz).

Allen erfolgreichen Jägerinnen und Jägern an dieser Stelle ein herzliches Weid-
mannsheil!
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Nachsuche
Ein bedeutendes Ereignis im vergangenen Jahr betrifft unser Nachsuchewesen:  
Die «NASU» hat sich dieses Jahr selbstständig gemacht und einen eigenen Verein  
gegründet. Wir blicken auf die gemeinsame Zeit zurück und danken den Hundeführ-
ern für ihren bisherigen unermüdlichen Einsatz im Dienste der Weidgerechtigkeit.

Insgesamt 48 Mal wurde ein Nachsuchgespann angefordert. Davon waren 28 Kon-
trollsuchen, während 14 Suchen erfolgreich abgeschlossen werden konnten. Die 
restlichen Suchen verliefen negativ. Auch wenn die Organisation nun in neuer Form 
besteht, bleibt die professionelle Nachsuche ein unverzichtbarer Pfeiler für den Tier-
schutz und die Erlösung von verletztem Wild. Wir wünschen dem neu gegründeten 
Verein viel Erfolg und freuen uns auf eine weiterhin gute, jagdliche Zusammenarbeit.

Vereinsleben und Dank
Die Hubertusmesse fand in der gut besuchten Pfarrkirche Beckenried statt. Für die 
musikalische Umrahmung sorgten die Jagdhornbläser Auerhahn aus Luzern. Die 
wunderschöne Dekoration wurde von der Ortsgruppe Beckenried unter der Leitung 
von May Luca gestaltet. Auch der anschliessende Apéro wurde von der Ortsgruppe 
organisiert und offeriert – dafür ein herzliches Dankeschön und Vergälts Gott.

Zur Herbstversammlung, inklusive Rangverkündigung des Jagdschiessens 2025, tra-
fen sich rund 65 Jägerinnen und Jäger in der Schützenstube Herdern in Ennetbürgen. 
Bei einem köstlichen Hirschpfeffer liessen wir das Jahr ausklingen.  
Unser Dank gilt allen Spendern und Sponsoren, die zahlreiche schöne Preise zur 
Verfügung gestellt haben.

Abschliessend möchte ich mich bei meinen Vorstandskollegen für ihre tatkräftige  
Unterstützung und hervorragende Arbeit bedanken. Ein besonderer Dank geht  
auch an das Amt für Justiz Nidwalden, Abteilung Jagd, für die wohlwollende Zusam-
menarbeit. Ein grosser Dank gilt auch allen, die den Patentjägerverein Nidwalden 
unterstützen und sich damit aktiv für die Nidwaldner Jagd einsetzen.

Im Januar 2026 
Euer Präsident 

Werner Zumbühl
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Dallenwil – Niederrickenbach: GA akzeptiert maria-rickenbach.ch

Musenalp  |  Haldigrat  |  Brisenhaus  |  Pilgerhaus

Hoch über dem Alltag
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Vereinsrechnung 2025
Die Vereinsrechnung verbucht im vergangenen Jahr eine Abnahme von CHF 8’565.46. 
Diese Abnahme begründet sich durch die Überweisung des NASU-Anteils am 
Vereinsvermögen per 31.12.2025 von CHF 3’930.20 an den neuen Verein «Nach-
suchegruppe Nidwalden», Rückzahlung für die Sanierung «Stuidenhütte» von 
CHF 6’565.– an die Gemeinde Stans, Entsorgung Lagermaterial «Stuidenhütte» 
von CHF 438.90 und die Miete des neuen Lagers «Schwybogen» von CHF 500.–. 
Auf der Einnahmeseite sind die Spenden für die Sanierung der Schiessanlage Stui-
denhütte von CHF 540.–, Einnahmen der Kollekte für die Abschiedsfeier von Josef 
Christen-Würsch von CHF 311.–, Beiträge des Kantons für den Schiessbetrieb von 
CHF 3’000.– und die Straiwi-Landpflege von CHF 600.– zu erwähnen. Das Vereins-
vermögen per 31. Dezember 2025 beträgt CHF 28’463.48.

Bericht des Kassiers 2025
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Revision der Vereinsrechnung
Die Revision wurde am 7. Januar 2026 durchgeführt. Die Kontostände wurden  
kontrolliert und für richtig befunden. Die Belege der Buchhaltung wurden stichpro-
benweise kontrolliert. 

Vielen Dank an die beiden Revisoren Väly Keiser und Walter Würsch für die umfas-
sende Überprüfung und Abnahme der Vereinsrechnung.

Finanzierung der Sanierung der Schiessanlage Stuidenhütte
Der Anteil des PJVN an der Sanierung beläuft sich auf CHF 134’618.–.  
Der PJVN kann jedoch neben der Bezahlung der Untersuchungskosten im Wert von 
CHF 22’148.05, die anteilsmässigen Kosten der Sanierung nicht komplett tragen.  
Dadurch entstehen Ausfallkosten, welche gestützt auf Art. 25 kUSG durch die  
Gemeinde Stans zu tragen sind. Gemäss der Vereinbarung mit der Gemeinde Stans 
verpflichtet sich der PJVN, zusätzlich zu den bereits getragenen Sanierungskosten, 
den Betrag von CHF 20’000.– innert 10 Jahren an die Gemeinde Stans zurück
zuzahlen.

Per 31. Dezember 2025 wurde der Gemeinde Stans ein Betrag von CHF 12’000.– 
zurückgezahlt. Der Vorstand hat entschieden, der Gemeinde Stans im Jahr 2026 
den Betrag von CHF 1’000.– zu überweisen. Somit verbleibt ein Restbetrag von 
CHF 7’000.–, welcher wie unten in der Tabelle dargestellt ist, mit einem jährlichen 
Betrag von CHF 1’000.– bis im März 2033 zurückgezahlt werden kann.

Jahr Bezahlt CHF Offen CHF Zahlung Zahlungsangaben
2024 5’435.– 22.03.2024 Empfänger:

Politische Gemeinde Stans
Stansstaderstrasse 18
6370 Stans

Zahlungsangaben:
IBAN: CH91 0077 9014 0000 1400 1

2025 6’565.– 20.03.2025
2026 1’000.–
2027 1’000.–
2028 1’000.–
2029 1’000.–
2030 1’000.–
2031 1’000.–
2032 1’000.–
2033 1’000.–

12’000.– 8’000.–
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Der PJVN dankt den Vertretern des Amtes für Sicherheit und Justiz, des Amtes für 
Umwelt, der Gemeinde Stans, der Genossenkorporation Stans und der Jägerschaft für 
die sehr geschätzte Unterstützung in der Bewältigung des Sanierungsprojektes.

Rücklagen für kommende Sanierungen
Zwischen dem PJVN und dem Kanton Nidwalden besteht seit dem Jahr 2022 eine 
Leistungsvereinbarung einhergehend mit einem Unterstützungsbeitrag von CHF 3’000.– 
für den Betrieb der neuen Schiessanlage «Gnappiried». Diese Vereinbarung ist  
auf fünf Jahre befristet bis spätestens 2027 – und unter dem Vorbehalt der Budget
genehmigung durch den Landrat – abgeschlossen. 

Gemäss der Vereinbarung, welche der PJVN mit der Gemeinde Stans abgeschlossen 
hat, muss der PJVN ab dem Jahre 2024 einen Teil des Kantonsbeitrages für Rücklagen 
verwenden. Der PJVN zahlt jährlich einen Beitrag von CHF 1’000.– auf das PJVN- 
Rücklagenkonto, welches für diesen Zweck eröffnet wurde, ein. Dies mit dem Ziel, die 
Kosten für zukünftige Sanierungen bestmöglich und im Rahmen der Möglichkeiten  
des PJVNs zu tragen. Per 31. Dezember 2025 wurden CHF 2’000.– an das Rücklagen-
konto überwiesen.

Der PJVN dankt Regierungsrätin Karin Kayser-Frutschi und Fabian Bieri für die wohl-
wollende Unterstützung der Jägerschaft des Kantons Nidwalden. 

Spenden 
Der PJVN-Vorstand dankt den Jägern und Sponsoren, welche im Jahr 2025 einen 
finanziellen Beitrag für die Sanierung geleistet haben, für die sehr geschätzte Unter-
stützung. Per 31. Dezember 2025 kamen weitere CHF 540.– zusammen.

Weiter dankt der Vorstand der Familie Christen-Würsch, welche die an der  
Abschiedsfeier von Josef Christen-Würsch eingenommene Kollekte von CHF 311.– 
an den PJVN gespendet hat. 

Pachtverhältnis mit der Schützengesellschaft Stans
Der Lagerraum «Stuidenhütte» wurde termingerecht geräumt, die Altlasten entsorgt 
und das verbleibende Material im Lagerraum «Schützenhaus Schwybogen» einge
lagert. Der neue Lagerort ist bis Februar 2027 vertraglich zugesichert und kostet den 
PJVN jährlich CHF 600.–. 

Der PJVN dankt der Genossenkorporation und der Schützengesellschaft Stans für die 
Unterstützung.
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Bewirtschaftungsvertrag für Flachmoor FM 236 im Choltal
Der Verein konnte mit der Fachstelle Natur- und Landschaftspflege des Kantons im 
Jahr 2017 einen Fünfjahresvertrag über CHF 600.– für die Straiwi-Landpflege ab-
schliessen. Sofern der Vertrag nicht von den Vertragsparteien gekündigt wird, erneu-
ert sich dieser um jeweils ein Jahr. Der PJVN dankt der Fachstelle Natur- und Land-
schaftsschutz für die gute Zusammenarbeit.

Der Verein ist verantwortlich für die jährliche Hegearbeit und dankt Robi Gander 
jun., welcher die Koordination der Arbeiten im Jahr 2025 übernommen hat. Vielen 
Dank auch an die Vereinsmitglieder, welche sich aktiv an der Hegearbeit beteiligt 
haben.

Aussichten
Die ArmaSuisse hat den PJVN über die aktuellen Waffenplatz-Tarife für den  
Schiessplatz und die Dienstleistungen des Waffenplatzpersonals, welche ab dem Jahr 
2026 für den PJVN zum Tragen kommen, informiert. Die Kosten für die im Jahres
programm 2026 vorgeschlagenen 6 Schiessen werden mit ca. CHF 2’500.– zu Buche 
schlagen. In dieser Rechnung sind die Kosten für die Jungjägertrainings- und Prü-
fungsschiessen nicht beinhaltet. Der Vorstand hat zusammen mit Zeno Odermatt das 
Schiesswesen analysiert und entsprechende Anpassungen des Schiessprogrammes 
2026 getätigt. Diese Änderungen werden vom Schiessobmann in seinem Bericht 
näher erklärt (siehe Bericht des Schiessobmanns).

JagdSchweiz hat an der Delegiertenversammlung 2025 über die weiterwachsenden 
Aufgaben (Politische Arbeit, Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation), finanzielle 
Situation der Geschäftsstelle und einer gewünschten / nötigen Erhöhung der Mit-
gliederbeiträge von CHF 15.– auf CHF 21.– informiert. Dieser Antrag wird an der 
Präsidentenversammlung vom 23.01.2026 zur Diskussion gestellt. Gemäss dem 
Geschäftsstellenleiter wird der neue Mitgliederbeitrag, sofern angenommen, erst im 
Jahr 2027 oder 2028 zum Tragen kommen. 

Der Vorstand hat bereits Massnahmen zur Optimierung der Kosten eingeleitet, um 
die kommenden Zusatzkosten bestmöglich abfedern zu können.



19

Kontoführung NASU-Gruppe
Der Anteil am Vereinsvermögen per 31.12.2024 von CHF 5’831.30 wurde ins neue 
Jahr 2025 übertragen. Die Einnahmen in diesem Jahr beliefen sich auf CHF 3’210.–, 
die Ausgaben auf CHF 9’041.30 (inkl. Übertrag des Restanteils am Vereinsvermögen 
von CHF 3’930.20 an den neuen Verein) und der Saldo auf minus CHF 5’831.30.  
Per 31. Dezember 2025 beträgt der NASU-Anteil am Vereinsvermögen CHF 0.–.
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Auflösung der NASU-Gruppe und Neugründung der «Nachsuchegruppe Nidwalden»
Auf Wunsch des Kantons wurde im Jahr 2025 das Nachsuchewesen aus dem PJVN 
herausgelöst und in einen neuen Verein «www.Nachsuchegruppe-Nidwalden.ch» 
überführt. Mit diesem Schritt einhergehend, wurden auch die zweckgebundenen 
Mittel für die NASU-Gruppe an den neuen Verein überwiesen. 

Folgend die Schlussabrechnung:

6386 Wolfenschiessen | Telefon 041 629 70 30
6370 Stans | Telefon 041 619 20 58 www.metzgergabriel.ch

Gabriel_Metzg_Ins.indd   1 13.03.19   11:14
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Saldierung des Bankkontos für die NASU-Gruppe
Ende November 2025 wurde das Bankkonto, welches für die zweckgebundenen 
Gelder der NASU-Gruppe bei der NKB eröffnet wurde, nach der Überweisung der 
CHF 3’930.20 an den neuen Verein, entsprechend saldiert.

Danksagung
Vielen Dank an Werner Zumbühl, welcher seit dem Jahr 2014 als Revisor der NASU
Gruppe amtete, für die Überprüfung und Abnahme der Kontoführung für das  
Jahr 2025. Weiter dankt der Vorstand Werner für seine sehr geschätzte Arbeit, welche 
er als Obmann der NASU-Gruppe im PJVN geleistet hat. 

Vereinsmitgliedschaft
Mitgliederbeitrag
Der Vorstand hat beschlossen, den Mitgliederbeitrag von CHF 60.– für das Vereins-
jahr 2026 zu belassen.

Mitglieder
An der kommenden Generalversammlung können sich 4 Mitglieder über eine Frei-
mitgliedschaft freuen und ein Mitglied wird als Ehrenmitglied vorgeschlagen. Es  
freut uns, an dieser Generalversammlung 1 Neumitglied zur Aufnahme in den Verein 
vorschlagen zu können. 3 Mitglieder werden an der kommenden Generalversamm-
lung austreten. 10 Jagdkameraden verstarben im vergangenen Vereinsjahr.

Nach der Generalversammlung ist mit 273 Mitgliedern, 165 zahlenden Mitgliedern 
und 108 Frei- und Ehrenmitgliedern zu rechnen. 

In eigener Sache
Seit dem Jahr 2011 übe ich das Amt des Kassiers des PJVNs aus und wurde an der 
GV 2025 für weitere 2 Jahre als Kassier gewählt. Nach reiflicher Überlegung habe 
ich mich nun entschieden, an der Generalversammlung 2027 nicht mehr zur  
Wiederwahl anzutreten. Nun ist die Zeit gekommen, dieses verantwortungsvolle Amt 
weiterzugeben. Es haben bereits erste Sondierungsgespräche stattgefunden, ich  
freue mich jedoch über jede weitere Kontaktaufnahme von Vereinsmitgliedern, die 
Interesse an dieser Vorstandsaufgabe haben.

Der Kassier 
Stefan Christen
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Was immer Ihr Ziel ist.
Mit persönlichen Vorsorge- und  
Anlage lösungen machen wir den Weg frei.

raiffeisen.ch / vorsorgen-anlegen

Perfekt vorbereitet

Perfekt anlegen
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Sehr geschätzte Nidwaldner Jäger
Im Jahr 2025 gab es einige Änderungen im Schiessbetrieb. Die Anzahl der Trainings-
schiessen wurde auf 8 Stück reduziert, das Jagschiessen wurde auf Mitte Juni  
vorverlegt, jedoch gab es neu ein Datum zum Nachschiessen der Jagdmeisterschaft.

Die Schiesstage an welchen wir Kugel- & Schrotprogramme angeboten haben, wur-
den durchschnittlich von ca. 30 Jägern, die Schiesstage mit reinem Schrotprogramm 
von ca. 11 Jägern besucht. Dies zusammengezählt gibt eine Anzahl von ca. 2000 
Übungsschüsse, die durch die Jäger getätigt wurden.

Am Jagdschiessen haben 64 Jäger das Programm absolviert. Gewonnen wurde dies 
von unserem ältesten Jäger Edgar Hug – Herzliche Gratulation!

Erfreulich ist auch, dass dieses Jahr alle Schiessen unfallfrei über die Bühne gingen. 
Auch in den Punkten Sicherheitsbewusstsein und Waffenhandhabung sehe ich  
immer die nötige Disziplin.

Meinen herzlichen Dank aussprechen möchte ich allen Helfern der Schiesskommis-
sion, der Ortsgruppen und aus der Jägerschaft, die sich für das Aufrechterhalten des 
Schiessbetriebes einsetzen. Ohne euch wäre dies nicht möglich!

Da wir ab diesem Jahr pro Schiesstag mit höheren Kosten konfrontiert werden, haben 
wir im Vorstand beschlossen, die Trainingsschiessen auf 6 Stück zu reduzieren. Die 
Jagdmeisterschaft kann während den regulären Trainingsschiessen geschossen werden.

Ich freue mich darauf, dich auch in diesem Jahr auf dem Schiessplatz zu sehen!

Waidmanns Heil 
Schiessobmann 

Günther Kalasse

Jahresbericht Schiesswesen 2025
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spezielle Jägerhosen

Roby Waser
Hauptstrasse 2
6386 Wolfenschiessen

Natel	 079 426 79 76

Geniessen Sie bei uns die Momente

Gemütliches Restaurant
Saal bis 150 Personen
Rustikale Pergola mit Terrasse

Gasthof

Auf ihre Reservation freuen sich:
Werner und Edith Zumbühl mit Team
www.restaurant-dallenwil.ch, Telefon 041 628 00 28
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Ausschlüsse: 0
Keine 

Austritte: 3
Herr Wagner Patrik	 Arvenweg 29	 6066 St. Niklausen 
Herr Käslin Peter	 Nidertistrasse 22b	 6375 Beckenried 
Frau Odermatt Andrea	 Büntistrasse 12	 6370 Stans

Verstorben: 10
Herr Walker Karl*	 Bergstrasse 14	 6010 Kriens 
Herr Christen Salomo*	 Dorfstrasse 7	 6387 Oberrickenbach 
Herr Wyrsch Otto	 Pilatusweg 5	 6374 Buochs 
Herr Scheuber Edmund	 Rotzbergstrasse 5	 6372 Ennetmoos 
Herr Bachmann Martin	 Schneggenhubel 5	 6064 Kerns 
Herr Barmettler Adolf	 Schlegelmattli 16	 6373 Ennetbürgen 
Herr Christen Josef 	 Edelweiss 1	 6386 Wolfenschiessen 
Herr Arnold Hans	 Eintracht 10	 6386 Wolfenschiessen 
Herr Christen Arnold	 Langmattweg 12	 6376 Emmetten 
Herr Würsch Erwin	 Sagendorfstrasse 8	 6376 Emmetten

*Nicht im Jäger 2025 erwähnt jedoch an der GV 2025 in die Gedenkminute einbezogen

Neumitglieder: 1
Herr Schmid Enrico	 Allmendstrasse 7	  6362 Stansstad

Freimitglieder (40 Jahre): 4
Herr Fluri Bruno	 Bruderhausstrasse 5	 6372 Ennetmoos 
Herr Gräni Rolf	 Allmendstrasse 3	 6387 Oberrickenbach 
Herr Odermatt Daniel	 Kohlgraben 10a	 6370 Stans 
Herr Schneider Beat	 Seestrasse 112	 6052 Hergiswil

Ehrenmitglieder: 1
Herr Niederberger Thomas	 Oberrickenbachstr. 25 	 6386 Wolfenschiessen

Aus dem Verein 
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Liebe Melanie
Wir wünschen dir weiterhin viel 
Erfolg, Freude und schöne Erleb-
nisse als Botschafterin der Jagd.
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Jahresprogramm 2026

Trophäenabgabe an  
Ortsdelegierte

alle Mitglieder Samstag, 28. Februar 2026

Trophäenwände aufstellen Ennetbürger Jäger
Donnerstag, 5. März 2026  
ab 19.00 Uhr

Trophäenabgabe an Verein Ortsdelegierte
Donnerstag, 5. März 2026  
18.30 Uhr 
Gemeindesaal Ennetbürgen

Trophäenbewertung Vorstand & Wildhüter
Donnerstag, 5. März 2026  
ab 18.30 Uhr

Trophäenschau mit  
Festwirtschaft

Öffentlich
Samstag, 7. März 2026 
09.00 bis 17.00 Uhr 
Gemeindesaal Ennetbürgen

Apéro Ehrenmitglieder Ehrenmitglieder
Samstag, 7. März 2026 
18.00 Uhr 
Gemeindesaal Ennetbürgen

Generalversammlung mit 
Nachtessen und Absenden 
Trophäenbewertung

Vereinsmitglieder
Samstag, 7. März 2026 
19.00 Uhr 
Gemeindesaal Ennetbürgen

Trainingsschiessen 1  
(Kugel / Schrot)

Vereinsmitglieder
Dienstag, 28. April 2026  
19.00 bis 21.00 Uhr

Rehkitzrettung Ortsgruppen
Mai 2026 
(Inserate im Nidwaldner Blitz)

Trainingsschiessen 2  
(Kugel / Schrot)

Vereinsmitglieder
Dienstag, 12. Mai 2026  
19.00 bis 21.30 Uhr

Trainingsschiessen 3  
(Schrot)

Vereinsmitglieder
Dienstag, 26. Mai 2026 
19.00 bis 21.00 Uhr

Trainingsschiessen 4  
(Kugel / Schrot)

Vereinsmitglieder
Donnerstag, 11. Juni 2026  
19.00 bis 21.30 Uhr

Steinwildverlosung
Dienstag, 16. Juni 2026 
18.00 Uhr, Sitzungszimmer SIT

Kantonaler Hegetag Vereinsmitglieder
Samstag im Juni 2026 nach Ansage  
Kohltal, Emmetten

Trainingsschiessen 5  
(Kugel alle Distanzen)

Vereinsmitglieder
Dienstag, 25. August 2026 
18.00 bis 21.30 Uhr

Hochjagd Gemäss Jagdbetriebsvorschriften
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Einschiessen Jagdwaffen 
(Kugel / Schrot)

Vereinsmitglieder
Dienstag, 6. Oktober 2026 
19.00 bis 21.00 Uhr

Niederjagd Gemäss Jagdbetriebsvorschriften

Herbstversammlung mit 
Pfefferessen und Absenden

Vereinsmitglieder
Samstag, 7. November 2026 
Schützenstube Herdern  
in Ennetbürgen

Hubertusmesse Öffentlich
Sonntag, 15. November 2026 
10.00 Uhr, Kirche Hergiswil

Erweiterte Vorstandssitzung
Erweiterter Vorstand  
und Jagdverwalter

Montag, 11. Januar 2027 
Ort gemäss Einladung

Generalversammlung 2027

27. Februar 2027  
in der Aula Oberdorf 
(organisiert durch Ortsgruppen 
Büren und Stans / Oberdorf)

�
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Schiesstage	� Die Jagdmeisterschaft kann während allen Schiessen des 
PJVN auf dem Schiessplatz Gnappiried absolviert werden.

Standblatt	� Kann bei der Kasse bei den Baracken der Schiessanlage 
Gnappiried bezogen werden.

Schiessberechtigte	� Mitglieder des Patentjägervereins Nidwalden, Absolventen 
des laufenden Jagdlehrganges sowie Jungjägerinnen und Jung-
jäger mit Prüfungsabschluss.

Absenden	� Rangverkündigung und Preisverleihung an der Herbstver-
sammlung.

Durchführung	� Organisator ist der Patentjägerverein Nidwalden.

Schiessverantwortung	� Schiessobmann des PJVN, Günther Kalasse, Arvistrasse 8, 
6383 Wirzweli / Mobile: 079 947 27 56

Schiedsgericht	� Über allfällige Differenzen und Änderungen im Schiessplan 
entscheidet der Vorstand des PJVN. Den Anordnungen der 
Schiessleitung ist strikte Folge zu leisten.

Versicherung	� Versicherung ist Sache jedes Teilnehmers. Der Veranstalter 
übernimmt keine Haftung.

Waffen	� Gestattet sind alle zur Jagd in Nidwalden zugelassenen 
Jagdwaffen. Für die Wertung Schalenwild mindestens 6,5 mm. 
Für Fuchs und Murmeltier ist eine Kleinkaliber Jagdwaffe von 
mindestens 5,6 mm gestattet. Leihwaffen stehen keine zur Ver-
fügung. Jeder Schütze hat seine Waffe selbst zu kontrollieren. 
Fehler an derselben während des Schiessens fallen zu Lasten 
des Schützen. Sämtliche Waffen dürfen nur mit geöffnetem 
Verschluss und entladen getragen werden. Der Verein lehnt 
jede Verantwortung für abhandengekommene Waffen ab.

Munition	� Munition für das Schrotprogramm Kal. 12 / 70 muss auf dem 
Schiessplatz bezogen werden. Kugelpatronen hat der Schütze 
selbst zu besorgen.

Probeschüsse	 �Probeschüsse können bei Bedarf geschossen werden (während 
Übungsschiessen). Passen Kugel (4 Schuss), Hase (6 Schuss) und 
Taube (5 Schuss) für die Jagdmeisterschaft müssen vor dem 
Beginn angekündet werden. Nach dem Beginn der jeweiligen 
Passe sind keine Probeschüsse mehr gestattet.

25. Nidwaldner Jagdmeisterschaft
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Verkauf und Reparaturen
von Autos und Landmaschinen

aller Marken

Alpenstrasse 1	 Telefon 041 628 21 27� www.jeep-walti.ch
6386 Wolfenschiessen	 Telefax 041 628 26 01� info@jeep-walti.ch
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Schrotstiche	� Unrichtig geworfene oder defekte Tauben kann der Schütze 
ablehnen. Werden sie aber beschossen, so gelten sie als rich-
tig geworfen. 
Das Zeichen zum Erscheinen für Hase und Taube hat der 
Schütze selbst zu geben. Geht das Ziel unbeschossen durch die 
Bahn, gilt dies als Fehlschuss und wird mit Null eingetragen.

Schiessprogramm	� Zur Nidwaldner Jagdmeisterschaft zählen 6 Schuss auf 
Kipphase und 5 Schuss auf Tauben sowie 4 Schuss Kugel auf 
verschiedene Ziele und Distanzen (3×100 m und 1×130 m).

Verbotene Hilfsmittel	� Schiessbrillen und Schiessjacken.

Stellungen	� Liegend oder sitzend aufgelegt.

Rangordnung	 �Total der Resultate aus allen 6 Zielen, dann Total Kugel (Reh, 
Gams, Fuchs, Murmeltier), dann Total Schrot (Hase, Tontaube).

Einsatz	� CHF 30.– für das Standblatt der Jagdmeisterschaft 
zusätzlich zur Standmiete von CHF 25.–.

Preise	� Alle Teilnehmenden erhalten einen wertvollen Preis vom 
Gabentempel. 
Unter den im Kanton Nidwalden jagdberechtigten  
Teilnehmenden der Nidwaldner Jagdmeisterschaft wird  
ein Gamsabschuss ausgelost.  
Dieser kann nur einmal gewonnen werden.
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Kipphase	� Laufender 3-Segment-Kipphase, ca. 35 m Distanz. Der Hase 
wird 3 mal links und 3 mal rechts beschossen (Einzelschuss). 
Voranschlag erlaubt. 6 Schuss Einzelfeuer, Doppelieren nicht 
gestattet. Schrotgrösse 3.5 mm, Magnum-Patronen nicht 
gestattet. Es sind nur Bleischrotpatronen mit Filzpfropfen 
erlaubt. 
 
Wertung: 
1 Punkt pro gefallenes Segment.

Tontaube	� 5 geworfene Tauben, Doppelieren gestattet. 
Voranschlag erlaubt. Schrotgrösse 2,4–2,5 mm. 
Es sind nur Stahlschrotpatronen mit Filzpfropfen erlaubt. 
 
Wertung: 
1. Schuss Treffer aus Jagdanschlag	 3 Punkte 
1. Schuss Treffer aus Voranschlag	 2 Punkte 
1. Schuss kein Treffer, 2. Schuss Treffer	 1 Punkt

Kugel 100m	� 1 Schuss auf Rehscheibe (sofort gezeigt). 
2 Schuss auf Fuchs- und Murmeltierscheibe in Serie  
(am Schluss gezeigt).

Kugel 130m	� 1 Schuss auf Gamsbock (sofort gezeigt).

Schiessreihenfolge	� Kann frei gewählt werden. Das Programm kann auf mehrere 
Tage aufgeteilt werden.

Schiessprogramm Jagdmeisterschaft
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WÜRSCHH
SSTTEEFFAANN

Kundenmaurer
STEFAN WÜRSCH
Kundenmaurer
Sagendorfstrasse 8
6376 Emmetten

Natel 079 664 72 64

• Umbauten
• Plattenarbeiten
• Gipserarbeiten
• Gartensitzplätze usw.
Verkauf von Cheminée-
und Brennholz

Forstunternehmung 
Langmaterialtransporte

Spezialarbeiten/ 
Maschinenbetrieb  

Baggermatzen  
Brenn- und Chemineeholz

Waldhengst AG  •  Aawasserstrasse 6  •  6383 Dallenwil  •  079 667 64 36

Echt STARK!
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•	 Die Anzahl der Trainingsschiessen wird auf 6 Stück reduziert.

•	 Beim Schrotschiessen auf Kipphase und Tontaube darf an der Schrotflinte  
kein Tragriemen montiert sein!

•	 Auf die Standblätter (Schrot und Kugel) wird neu verzichtet. Jeder Schütze zahlt 
pro Schiesstag pauschal CHF 25.– und kann alle gemäss Schiessprogramm zur 
Verfügung stehenden Anlagen nutzen.

•	 Das Jagdschiessen wird nicht mehr an einem bestimmten Datum durchgeführt. 
Neu gibt es ein Standblatt für die Jagdmeisterschaft.

•	 Am Jagdschiessen kann individuell nach Wunsch an einem der 6 Schiesstage 
teilgenommen werden.

•	 Der Schiessnachweis kann an jedem Schiessen erworben werden.  
Für Vereinsmitglieder gratis. Für Nichtmitglieder CHF 20.–.

•	 Das Schiessprogramm der Jagdmeisterschaft kann für den Schiessnachweis  
verwendet werden, sofern die Anforderungen erfüllt werden.

•	 Das Standblatt für die Jagdmeisterschaft kostet CHF 30.–  
(zusätzlich zur Standmiete).

•	 Programm Jagdmeisterschaft:  
3× Kugel 100 m / 1× Kugel 130 m / 6× Hase / 5× Taube.

•	 Der Gamsabschuss wird unter allen Jägern, die die Jagdmeisterschaft absolviert 
haben, verlost.

•	 Pro Ortsgruppe 3 Helfer nach Liste. Getränke für Helfer vom PJVN offeriert.

•	 Falls Helfer selber schiessen, sind zusätzliche Helfer zum Austausch zu organisieren.

•	 Fahrzeuge beim Parkplatz Truppe parkieren! Keine Jägerautos bei Baracken.

•	 Bei sehr schlechter Witterung (Starkregen, Sturm) behält sich der Vorstand vor,  
ein Schiessen abzusagen. 
In diesem Fall wird der Telefonbeantworter des Amtes für Jagd- & Natur  
mit der Absage besprochen (Telefon 041 618 44 98).

Allgemeine Infos zum Schiessbetrieb 2026
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G R  A  N  I

MALEN  · RENOVIEREN  · TAPEZIEREN
Gräni AG  Wasserfallstrasse 60  Postfach  6391 Engelberg

Telefon 041 637 30 37   Fax 041 637 30 41
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Schiesskalender 2026
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Kugel (Büchsen) 
Kaliber 5,6 – 12,7 mm

Schrot (Flinten) 
Kaliber 12 – 20 / 76

Datum Zeit Ausbildungsplatz

Start	 Ende B2 B2 B2 B2 A1 A5R
B2,  

KD Gef

Dienstag, 28. April 2026 
Trainingsschiessen 1

19.00–21.00 × × ×

Dienstag, 12. Mai 2026 
Trainingsschiessen 2 
(Jagdmeisterschaft möglich)

19.00–21.30 × × × × × ×

Dienstag, 26. Mai 2026 
Trainingsschiessen 3

19.00–21.00 × ×

Donnerstag, 11. Juni 2026 
Trainingsschiessen 4 
(Jagdmeisterschaft möglich)

19.00–21.30 × × × × × ×

Dienstag, 25. August 2026 
(Jagdmeisterschaft möglich)

18.00–21.30 × × × × × × × ×

Dienstag, 6. Oktober 2026 
Einschiessen Jagdwaffen

19.00–21.00 × × ×
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BR
UNO’S HORNATELIER 

Vom erlegten Wild . . .
. . . bis zur fertigen Trophäe.

Diese Arbeit übernehme ich gerne für Sie.

Haupt schälen, auskochen, bleichen
Montage auf Holztafeln, Brettli, Akazien u.a.

Bruno Hurschler, Altmatt, 6388 Grafenort
Telefon 041 637 06 88, Mobile 079 619 17 16


